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Erinnerung leben. Die Ausländerbeiräte Hessens gedenken der Opfer des 
Nationalsozialismus.  
 
Vor 79 Jahren, am 27. Januar 1945, wurde das Konzentrationslager Auschwitz von 
sowjetischen Soldaten befreit. Ausschwitz ist zum Symbol für die Singularität der 
deutschen Verbrechen an Menschen jüdischen Glaubens geworden. Unerträglich ist 
uns auch der Gedanke an die unzähligen weiteren Menschen, die dem deutschen 
Vernichtungswillen zum Opfer fielen. Dazu erklärt Enis Gülegen: 

„Heute gedenken wir der Opfer des Nationalsozialismus. Und wir nehmen dieses 
Datum zum Anlass, uns die Notwendigkeit einer lebendigen Erinnerungskultur erneut 
vor Augen zu führen. Hessische Nationalsozialisten, Mitläufer und die schweigende 
Mehrheit haben einen grausamen Beitrag geleistet zum Vernichtungswillen gegen 
alles jüdische Leben, hier und auf der ganzen Welt.“ 

In Hadamar wurde eine der todbringendsten Einrichtungen des Euthanasie-
Programms ermöglicht. In Kassel leistete die Rüstungsindustrie ihren Beitrag zum 
mörderischen Angriffskrieg der deutschen Wehrmacht. Überall in Hessen waren 
Zwangsarbeits- und Vernichtungslager, in Kooperation mit deutschen 
Wirtschaftsunternehmen, öffentlich wahrnehmbar. 

Hessen hat eine braune Vergangenheit, die sich auch in unserer Zeit zeigt und Opfer 
fordert: NSU, NSU 2.0, Hanau. 1933 waren es der Zusammenschluss von 
Nationalsozialisten und Unternehmern aus Industrie und Mittelstand, deren 
Finanzmittel und Netzwerke die Erfolge der NSDAP erst möglich machten. Wenn sich 
heute wieder Unternehmer und Neonazis treffen, um die Deportation von Menschen 
zu planen, zeigt sich der historische Auftrag einer lebendigen Erinnerungskultur: 

Das mahnende Gedenken an die Singularität der Vernichtung jüdischen Lebens ist die 
Grundlage für die Verteidigung einer demokratischen und offenen Gesellschaft. 

Die Ausländerbeiräte in Hessen sind entschlossen, ihren Kampf gegen 
Menschenfeindlichkeit in allen ihren Erscheinungsformen konsequent fortzusetzen. 
Sie sind dem Geiste des Schwurs von Buchenwald verpflichtet, der unser aller Auftrag 
ist: Nie wieder Faschismus, nie wieder Krieg. 
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